
Neujahrsempfang: Auszeichnungen
für Ehrenamtliche und Sportler

Fünf verschiedene Preise für Bürgerinnen und Bürger wurden vergeben

Peine. Mehrere Bürgerinnen
und Bürger aus Peine haben sich
in besonderer Weise um das
Wohl ihrerHeimatstadt verdient
gemacht: Jetzt wurden sie beim
Neujahrsempfang der Stadt ge-
ehrt. Ebenso stand die Ehrung
zweier Sportler auf dem Pro-
gramm.

Den Bürgerpreis 2023 erhielt
BettinaGube für ihre „herausra-
gende Arbeit rund um den Tier-
und Ökogarten in Vöhrum“, wie
Bürgermeister Klaus Saemann
sagte. Gube begann mit ihrem
Team im Jahr 2003, den damali-
gen Schulgarten der IGS Peine
aufzubauen und diesen zu
einem außerschulischen Lern-
ort zu entwickeln, der weit über
Peines Grenzen hinaus bekannt
wurde. „Themen wie Klima-,
Natur- undArtenschutz sind ak-
tueller denn je und es ist wichtig,
dass man den Menschen auch
regelmäßig auf die Schönheiten
aufmerksam macht“, betonte
Saemann. Man habe ein wenig
das Gefühl, Gubes Tag habe
mehr als 24 Stunden. Anders
könne man es sich kaum erklä-
ren, wie sie „diese unfassbare
Fülle an Aufgaben bewältigt“, so
der Bürgermeister, der auch die
Arbeit des Ökogarten-Teams
hervorhob.

Ebenfalls mit dem Bürger-
preis ausgezeichnetwurdeWolf-
gangOelkers, ehemaliger Perso-
nalratsvorsitzender der Stadt
Peine. Er habe immer das Ver-
trauen derMitarbeitenden, aber
auch den Respekt der Dienst-
stelle genossen, sagte Saemann.
Bekannt gewesen sei er zudem
als Problemlöser sowie harter,
aber immer fairer und verlässli-
cher Verhandlungsgegner. Das
allein reiche jedoch nicht, um
den Bürgerpreis zu erhalten.
Oelkers habe viel geleistet: So
war er unter anderemehrenamt-
liches Mitglied des Prüfungs-
ausschusses für Bauzeichner bei
der IHK Braunschweig, Richter
am Sozialgericht Braunschweig
und Landessozialgericht Celle
sowie Vorsitzender der Verdi-
Nebenstelle Peine. „Man er-
kennt schnell, dass Ihnen das
Wohl der Menschen besonders
amHerzen liegt“, sagte Saemann
zu dem Geehrten.

Stefanie Goyer ist Vorsitzende
der 1970 von Hubert Klinke ge-
gründeten Vöhrumer Hukl-
Bühne und habe es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Freude an der
Theaterspielkunst in den Vor-
dergrund zu stellen, wie der
Bürgermeister sagte. Die Hukl-
BühnebrindeMenschenzusam-
men, die Besucherinnen und
Besucher seien von den Vorstel-

lungen regelmäßig begeistert.
Für die bedeutenden Leistungen
nahm Goyer stellvertretend für
den Vorstand und das gesamte
Ensemble den Bodenstedt-Preis
der Stadt entgegen.

Der Integrationspreis ging an
Anne Hoffmann, die sich seit
mehr als 35 Jahren „in besonde-
rem Maße haupt- und ehren-
amtlich für die Integration in
Peine“ engagiert. „Ein Engage-
ment, das einer ganzbesonderen
Ehrung bedarf “, so der Bürger-
meister. Hoffmann habe in den
vergangenen dreieinhalb Jahr-
zehnten eine Vielzahl bedeuten-
der Projekte und Aktionen ins
Leben gerufen, aktiv begleitet
und ihnen so zumErfolg verhol-
fen. Man könne gar nicht alle
aufzählen, dafür reiche die Zeit
nicht. Als Beispiele nannte Sae-
mann Hoffmanns Mitarbeit bei
Amnesty International und der
Caritas sowie ihre Tätigkeit als
Leiterin der Mosaik-Gruppe.
Das Mosaik-Café biete Men-
schen die Chance, am gesell-
schaftlichen Leben teilzuhaben
und sich über aktuelle Themen
auszutauschen. Beteiligt war
Hoffmann auch an dem Projekt
„Rucksack-Gruppe“, das Kinder

in ihrer Muttersprache unter-
stützen soll.

Als Sportler des Jahres geehrt
wurde Justin Schubert aus Ste-
derdorf, Kartfahrer vom Motor-
sportclub Oschersleben. Von
2021 bis 2023 erzielte der heute
18-jährige Schubert in jedem
Jahr den ersten Platz bei der nie-
dersächsischenKartslalom-Lan-
desmeisterschaft. Darüber hi-
naus sicherte er sich im vergan-
genen Jahr den dritten Platz bei
der ADAC-Meisterschaft. „Pei-
ne wird immer hinter Ihnen ste-
hen und Ihnen in sämtlichen
Wettkämpfen die Daumen drü-
cken“, versicherte Saemann dem
Geehrten. Und wenn dieser ir-
gendwann als Kartfahrer von
Weltrang eine Sportstrecke in
Peine haben möchte, ließe sich
darüber bestimmt reden – es
müsse ja nicht gleich der „Bürg-
ermeister-Saemann-Ring“ wer-
den, scherzte der Bürgermeister.
Ein „Owl Town Circuit“ mache
bestimmt auch Eindruck.

Jugendsportlerin des Jahres
2023 wurde Lilli Naja Hoff-
mann. Leichtathletin beimMTV
Stederdorf. Sie erreichte 2023
den ersten Platz bei den Hallen-
Landesmeisterschaften Bremen/

Niedersachsen U 16 sowie bei
der Norddeutschen Meister-
schaft U 16, beide Male im Ku-
gelstoßen. Außerdem gelang ihr
bei der Norddeutschen Meister-
schaft der dritte Platz beim Dis-
kuswurf. Damit sei die Erfolgs-
strähne nicht abgerissen: Wenig
später konnte Hoffmann bei den
Landesmeisterschaften Nieder-
sachsen/Bremen als beste Dis-
kuswerferin ganz oben aufs Sie-
gertreppchen klettern, zudem
erzielte sie Platz drei im Kugel-
stoßen U 16 bei den Deutschen
Meisterschaften. „Sie haben den
Sprung an die deutsche Spitze in
einer wahren Rekordzeit absol-

viert. Kaum über ein Jahr lang
nahmen Sie am Wettkampfge-
schehen teil undmit vielMotiva-
tion und einem eisernen Willen
zeigten Sie der Konkurrenz
schnell, welches Talent in Ihnen
wohnt“, lobte Saemann.

Ein großes Dankeschön
sprach der Bürgermeister außer-
dem den ehrenamtlichen Hel-
fern und Einsatzkräften aus, die
beimHochwasser in der Region,
an Weihnachten und am Silves-
terabend in Peine geholfen ha-
ben – darunter Feuerwehren,
Polizei, THW, Rettungsdienste,
städtische Betriebe und Behör-
den.

Bürgermeister Klaus Saemann (vorne rechts) mit den Geehrten beim Neujahrsempfang. foto: ralf Büchler
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